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LIEBES EDELWEISS-MITGLIED, 
 
in diesem Jahresbericht präsentiert der Alpenverein Edelweiss seine Vereinstätigkeit im  
Geschäftsjahr 2025. Die Aktivitäten wurden sowohl im Interesse der Mitglieder als auch im  
Sinne des Zweigvereins (Alpenverein Edelweiss) und des Hauptvereins (Österreichischer  
Alpenverein) gesetzt. 
 
Die große Anzahl an Gruppen und Bereichen zeigt die Vielfalt unserer Aktivitäten auf, die auch 
in den Berichten der einzelnen Gruppen- und Bereichsleiter*innen im Detail dargestellt wer-
den. 
 
Für weitere Informationen stehen dir die Mitarbeiter*innen in unserem Mitgliederservice 
gerne zur Verfügung. 
 
Den Jahresbericht findest du auch auf alpenverein-edelweiss.at. 
 
Wien, am 30. März 2026 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
MITGLIEDERSTATISTIK 
 
Mitglieder nach Kategorien, Abschluss 2025 
 
Standard 43.709 
Partner*innen 13.888 
Senior*innen 4.519 
Junior*innen/Student*innen bis 27 J. 8.877 
Kinder/Jugendliche bis 18 J. 17.879 
Freimitglieder 886 
Gastmitglieder 113 
 

Gesamt 89.871 
 
Mitgliederzuwachs 2025 (netto) plus 1564   

http://www.alpenverein-edelweiss.at/
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 VORSTAND 
Präsident: Georg Lenz, Vizepräsident: Bernhard Stummer  

 
Liebes Edelweiss-Mitglied, 
 
der Jahresbericht 2025 des Alpenvereins Edelweiss liegt vor und wir dürfen wie gewohnt über 
unsere Aktivitäten, Veranstaltungen, Projekte etc. berichten. Einige Punkte daraus werden wir 
wie gewohnt gesondert in der Hauptversammlung präsentieren. 
  
Der Alpenverein Edelweiss als gemeinnütziger Verein und als Non-Profit-Organisation steht 
seit nunmehr 80 Jahren für Bewegung und Bergsport sowie für den Erhalt des alpinen Natur-
raums und setzt sich für ein faires Miteinander ein. 
  
Wie gewohnt beginnen wir mit Zahlen, Daten und Fakten zur Mitgliederentwicklung, denn 
ohne unsere vielen treuen Mitglieder könnten wir unsere Ziele gemäß der Satzung nicht erfül-
len. 
  
Wir halten nun bei 89.758 Mitgliedern (ohne Gastmitglieder) und sind der zweitgrößte Zweig-
verein im Österreichischen Alpenverein. Unser erfreulicher Zuwachs an neuen Mitgliedern be-
trägt 2025 1.564 Personen. 
  
Wir bemühen uns wie immer um jedes einzelne Mitglied und konzentrieren uns auf seine Be-
dürfnisse im Einklang mit unseren Statuten. Gemessen an den durchgeführten Veranstaltun-
gen sind wir wie bisher der beste Zweigverein mit dem umfangreichsten und vielfältigsten 
Ausbildungsprogramm. Herzlichen Dank an alle, die daran mitgewirkt haben. 
  
Hier der Mitgliederstand des Alpenvereins Edelweiss im Vergleich zu den anderen großen 
Zweigvereinen des Österreichischen Alpenvereins (gesamt: 748.046 Mitglieder, Stand Ende 
2025): 
 
Die größten Alpenvereinssektionen 2025 (inkl. Ausland) 
 
1. Austria (W) 101.686  Mitglieder 
2. Edelweiss (W)  89.758 
3. Innsbruck (T)  41.530 
4. Vorarlberg (V)  34.108 
5. Gebirgsverein (W)  31.472 
6. Salzburg (S)  28.241 
7. Linz (OÖ)  26.157 
8. Graz (ST)  23.374 
9. Britannia (Auslandssektion)  21.520 
10. Klagenfurt (K)  15.888 
11. Flandern (Auslandssektion)  15.736 
12. Villach (K)  10.968 
 



J a h r e s b e r i c h t  2 0 2 5  d e s  A l p e n v e r e i n s  E d e l w e i s s  
 
 

 
5 

Der Altersdurchschnitt beträgt beim Alpenverein Edelweiss 38 Jahre und ist damit um fünf 
Jahre geringer als der Durchschnitt im Österreichischen Alpenverein mit 43 Jahre. Die Be-
trachtung der Geschlechter zeigt, dass unsere Mitglieder weiterhin zu 45 Prozent weiblich und 
zu 55 Prozent männlich sind.  
  
2022 haben wir das Österreichischen Umweltzeichen für Bildungseinrichtungen vom Bundes-
ministerium für Klimaschutz verliehen bekommen. Im Jahr 2026 erfolgt die erste Rezertifizie-
rung, dazu arbeiten wir laufend an Verbesserungen und bereiten uns entsprechend vor.  
  
Der vom Hauptverein beschlossene Weg zur Klimaneutralität, welche 2033 erreicht werden 
muss, greift tief in die tägliche Arbeit unserer Ehrenamtlichen und Angestellten ein. Als Pilot-
sektion, die an der Treibhausgasbilanzierung teilnimmt, betrachten wir jede Veranstaltung 
und jedes Treffen, und bilanzieren diese, um aussagekräftige Werte für Verbesserungen zu er-
halten. Fix ist, dass dabei unser Mobilitätsverhalten den größten Hebel darstellt. Vielen Dank 
dazu an unsere Klimaschutz-Referentin Ingeborg Fiala, die mit unermüdlichem Einsatz den 
Alpenverein Edelweiss klimafit macht.  
  
Bei unserem Jahresprogramm Alpenverein Edelweiss bewegt haben wir die Auflage nochmals 
reduziert und setzen zunehmend auf digitale Medien. Künftig können wir unseren Mitgliedern 
eine individuelle Auswahl an Print- oder Digitalversion ermöglichen. Dies ist auch eine Maß-
nahme im Sinne des Klimaschutzes. 
  
Unsere digitalen Medien werden immer stärker genutzt und gefragt, und so sind wir auf Social 
Media (Facebook, Instagram, YouTube) gut vertreten. Unser WhatsApp-Kanal erfreut sich gro-
ßer Beliebtheit, hier posten wir nicht nur Restplätze bei Touren und Kursen, sondern auch Ver-
anstaltungen, die spontan von unseren Guides ausgeschrieben werden.  
  
Im Mitgliederservice haben wir unsere Dienstleistungen wieder erweitert, so zum Beispiel mit 
einem neuen Bindungseinstellungsgerät, sodass wir unsere Leihtourenski im Haus rechtskon-
form für das Mitglied anpassen können.  
  
Unsere Mitarbeiter*innen stehen dir gerne mit Rat und Tat zur Seite. Und damit die Qualität 
der Auskünfte auch weiter stimmt, haben sie – genauso wie unsere Guides – abgeschlossene 
alpine Multiplikator*innenausbildungen.  
  
Im Jugendbereich wächst unser Team weiter. Viele Jugendleiter*innen und -anwärter*innen, 
welche die vielfältigsten Aktivitäten mit einer wachsenden Zahl an Kindern, Jugendlichen und 
Junior*innen wahrnehmen, sind rund um das Jahr aktiv.  
  
Unser gesamtes, hoch qualifiziertes Team Bergsport besteht aktuell aus rund 320 Guides. Hier 
betreuen dich ausschließlich staatlich und/oder vereinsintern geprüfte Instruktor*innen, 
Übungsleiter*innen, Skilehrer*innen, Canyoning- und Höhlenguides, Yoga-Lehrer*innen etc. 
bei der Durchführung von über 1.400 ausgeschriebenen Kursen, Führungen, Webinaren und 
Workshops. 
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Bei unseren Wegen und Hütten tut sich immer viel Neues. Ganz voran steht derzeit unser 
neues Hinteralmhaus. Nach Genehmigung und Erhalt der Förderzusagen konnten wir 2025 
mit dem Bau beginnen und rechtzeitig vor dem Winter den Rohbau abschließen und alles 
dicht machen. Ein großes Danke geht an alle unsere Spender*innen, die uns bei der Finanzie-
rung so großartig unterstützt haben. Ohne diesen Beitrag wäre eine Umsetzung nicht möglich 
gewesen. Aber auch bei all unseren weiteren Hütten und Häusern gab und gibt es viele Ver-
besserungen und Neuigkeiten. Am besten ist es, unsere Hütten zu besuchen und sich selbst 
ein Bild von der Qualität und den Tourenmöglichkeiten zu machen. 
  
Unser etabliertes Reisebüro WELTbewegend Erlebnisreisen ist weiterhin positiv unterwegs. In 
der integrierten Bergsteigerschule veranstalten wir Kurse und Führungen, die früher von der 
Bergsteigerschule des ÖAV-Hauptvereins durchgeführt wurden. Die Kooperation mit der ÖAV-
Sektion Britannia haben wir ausgebaut und bieten zahlreiche englischsprachige Kurse 
an.  Diese Kurse und Führungen werden ausschließlich von professionellen Berg- und Skifüh-
rer*innen durchgeführt.  
  
Unsere Sportkletterstätten Edelweiss Walfischgasse, Edelweiss Hegelgasse, Edelweiss Press-
baum und Edelweiss Südstadt entwickeln sich durchwegs positiv. Insbesondere die neue Klet-
terhalle im Leistungszentrum Südstadt erfreut sich großer Beliebtheit.  
  
Abschließend darf ich mich bei allen Mitgliedern und den ehren- und hauptamtlichen Mitar-
beiter*innen ganz herzlich für die viele Arbeit und das große Engagement für unseren Alpen-
verein Edelweiss bedanken. 
  
Ich wünsche dir viele frohe und erlebnisreiche Stunden in der Natur und in den Bergen, alles 
Liebe und Gute, dein 

                                           Georg Lenz   
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 KLIMASCHUTZ 
Leitung: Ingeborg Fiala 

 
Das Ziel, bis 2033 klimaneutral zu werden, stellt eine große Herausforderung dar. Es bedeutet, 
dass die Treibhausgasemissionen, die der Verein durch all ihre Tätigkeiten verursacht, dras-
tisch gesenkt werden müssen. 
Die Klimaschutzkoordinationsgruppe befasst sich mit der Konzeption und Umsetzung geeig-
neter Maßnahmen. Das können sowohl konkret die Emissionen reduzierend wirkende Maß-
nahmen sein als auch solche, die das Bewusstsein bilden. Erfolgreich durchgeführt wurde die 
Aktion „Freie Nacht fürs Klima für Edelweiss-Mitglieder“. Wer im festgelegten Zeitraum nach-
wies, dass sie/er öffentlich zu einer unserer Hütten angereist ist, konnte gratis übernachten. 
Dies ist ein Beispiel, dass die Reduktion von THG-Emissionen durchaus mit einem schönen Er-
lebnis verbunden sein kann. 
 
Bei der Herausgabe des vierteljährlich versendeten Klima-Newsletters an unsere Funktio-
när*innen steht Bewusstseinsbildung im Vordergrund. Die Artikel betreffen Informationen aus 
unserem Verein, die Erklärung aktueller Phänomene, Hinweise auf praktische Tools und kon-
krete Aufrufe zu klimafreundlichem Handeln. Das Redaktionsteam versucht, die Attraktivität 
mit einem Cartoon, für den wir einen Autor gefunden haben, und einem Quiz, mit dem man 
sein Wissen testen und erweitern kann, zu steigern. Die Zugriffszahlen sind erfreulich. 
 
Mit Beiträgen im Vereinsmedium haben wir das Thema Klimaschutz an unsere Vereinsmitglie-
der herangetragen, ebenso mit der Vorführung des Films „Requiem in Weiß“. Dieser Film hat 
sowohl das Schmelzen der Gletscher und damit Klimaschutz als auch die touristische Übernut-
zung der Gletscher und also Naturschutz zum Inhalt. Wir vertieften diese Themen in einer an-
schließenden Diskussion. 
 
Bei den vier Besprechungen der Klimaschutzkoordination im Jahr 2025 hat uns auch die Ver-
folgung der von uns gesetzten und auf der Homepage veröffentlichten Ziele beschäftigt. 
Besonders viel Aufwand war mit der Etablierung der Treibhausgasbilanz in unserem Verein 
verbunden. Damit die Erhebung der THG-Emissionen, die durch unsere Veranstaltungen ent-
stehen, praktikabel ist, wurden mehrere Abfrageformulare erstellt. Das Ausrollen wurde mit 
Erklärungen begleitet, und es wurde darauf hingewiesen, dass sorgfältiges Ausfüllen eine 
wertvolle Mithilfe bedeutet. Insgesamt sind in dem Prozess viele beteiligt, denn es sind Daten 
zum Energieverbrauch unserer Infrastruktur, Daten zur Beschaffung aus der Buchhaltung, Da-
ten von Einkäufen unserer Hüttenwirte und anderem mehr zu sammeln. 
 
Im ersten Jahr der Pilotphase war es wichtig für uns, Erfahrung zu sammeln. Das Ergebnis für 
2025 war aber klarerweise noch nicht vollständig. Es lässt aber bereits erkennen, dass die 
Emissionen aus der Mobilität und der Ernährung die großen Posten im Gesamtwert sind. 
Ansatzpunkte zur Reduktion sind somit die Steigerung des Anteils an Öffi-Veranstaltungen 
und die Reduktion des Anteils an Fleisch bei der Ernährung. 
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In der Pilotphase fand auch 2025 in einer Arbeitsgruppe Austausch mit anderen Pilotsektio-
nen statt. Inge Fiala vertritt dort den Alpenverein Edelweiss. Im Rahmen der Hauptversamm-
lung des Österreichischen Alpenvereins 2025 in Graz erhielt sie die Auszeichnung „Klima-
schutzkoordinatorin des Jahres“. 
 
Umweltzeichen für Bildungseinrichtungen: 
Der Bereich Bildung des Alpenvereins Edelweiss ist seit 2022 mit dem Österreichischen Um-
weltzeichen ausgezeichnet. Nach vier Jahren, also 2026, ist eine Rezertifizierung vorgeschrie-
ben. Im Hinblick darauf haben wir uns mit den zu erfüllenden Kriterien der Richtlinie für Bil-
dungseinrichtungen auseinandergesetzt und unser Leitbild in einem partizipativen Prozess 
überarbeitet. Auch einzelne Maßnahmen unseres Aktionsplans haben wir umgesetzt. So 
wurde beispielsweise ein weiteres Plakat zur Veranschaulichung von Interessantem zu Pflan-
zen und Tieren rund um unsere Hütten fertiggestellt, diesmal für die Edelweisshütte. 
 
Beschäftigt hat uns die von Umweltministerium und Verein für Konsumenteninformation initi-
ierte Überarbeitung der Richtlinie für Bildungseinrichtungen. Sie wird strengere Kriterien für 
Bildungsveranstaltungen enthalten. In der von den Verantwortlichen zur Begleitung der No-
vellierung eingerichteten Arbeitsgruppe sollte die praktische Erfahrung ermittelt werden. Wir 
haben uns intensiv eingebracht. Geplant war der Beschluss der Novelle Ende 2025. 
 
 

 NATUR UND UMWELT 
Leitung: Philipp Aschenbrenner 

 
15.01. Gabriele Sageder: Auftaktveranstaltung Plattform Naherholung Wienerwald 
26.02. Vernetzungstreffen NSR W + NÖ durch Landesverbände (NHM Führung Boden) 
20.03. Ö1 Science Talk: Kurt Kotrschal und Thomas Macho „Wolf vs. Kulturkampf” 
09.04. Koordinierung Landesverband „Felsenbrüter Mizzi Langer Wand“ 
03.05.  Vorbereitung Waldexkursion (Gabriele Sageder, Marilene Fuhrmann, Philipp 

  Aschenbrenner) 
05.05. Teamtreffen Natur & Umwelt 
26-27.07. Fünfter Tag der Artenvielfalt des Alpenvereins Edelweiss, diesmal rund um die  

Hochschoberhütte 
 
 

 WEGE UND HÜTTEN 
Leitung: Peter Pundy 

 
Im Jahr 2025 haben auf unseren Schutzhütten der Kategorien 1 und 2 insgesamt 8.091 Perso-
nen genächtigt (+ 17 Prozent zu 2024), im Wismeyerhaus (Kat. 3) 7.981 Personen. In Summe 
ergeben sich damit 16.072 Nächtigungen. Die steigenden Nächtigungszahlen der letzten 
Jahre in unseren Schutzhütten sind grundsätzlich erfreulich, aber auch – abgesehen von so-
wieso erforderlichen Instandhaltungsmaßnahmen – Ursache für Investitionen in die Gebäude-
technik wie Strom-, Wasserver- und -entsorgungsanlagen. 
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Wesentliche Schwerpunktsetzung war auch 2025 die Sicherstellung bzw. Erreichung eines 
nachhaltigen Hüttenbetriebs. Für alle Hütten wurde ein Aktionsprogramm mit klar definierten 
Umweltzielen festgeschrieben. Dabei sollen auch die Gäste aktiv in die gesetzten Maßnahmen 
einbezogen und die Bedeutung des Umweltschutzes – besonders auch durch die oftmaligen 
Extremlagen – nähergebracht werden. Am Wismeyerhaus konnte die Rezertifizierung mit 
dem Österreichischen Umweltzeichen mit dem neuen Pächterteam abgeschlossen werden. 
Ebenso wurde für das Wismeyerhaus und auch für die Edelweisshütte eine vertiefende Ener-
gieberatung gestartet. 
 
Projekt Wiederbewirtschaftung Hinteralm – Bauphase 1: 
Nach einer sehr intensiven Planungs- sowie Bewilligungsphase konnte die bauliche Umset-
zung im Juni 2025 aufgenommen werden und bis Mitte November wurde – trotz alpiner Lage 
und herausfordernder Rahmenbedingungen – kontinuierlich am Ersatzneubau gearbeitet. 
Das Baujahr 2025 war geprägt von großem Einsatz, hoher Professionalität und beeindrucken-
dem Baufortschritt. Zu Beginn stand der verwertungsorientierte Abbruch des Bestandsgebäu-
des im Fokus. Dabei wurden sämtliche Schad- und Störstoffe händisch und fachgerecht ent-
sorgt. Mineralische Baustoffe wie Ziegel und Naturstein konnten direkt vor Ort für die nach-
haltige Wiederverwendung aufbereitet werden. Dadurch konnten rund 180 Tonnen an Trans-
porten vermieden werden. Anschließend erfolgte der Aushub für den neuen Keller. Parallel 
dazu wurde mit den Arbeiten an der Pflanzenkläranlage und der Trinkwasserversorgungsan-
lage begonnen. Das Untergeschoß wurde in Massivbauweise aus Ortbeton ausgeführt und 
umfasst den gesamten Keller inklusive Kellergeschoßdecke sowie die umlaufende Terrasse. 
Darauf aufbauend entstand der Holzrohbau in moderner Brettsperrholzbauweise, der dem 
neuen Hinteralmhaus seine klare Struktur und Form verleiht. Mit dem vollständigen Dachauf-
bau und dem Einbau der Fenster und der Außentüren konnten Anfang November eine dichte, 
winterfeste Gebäudehülle hergestellt und damit die Arbeiten planmäßig vor dem Winter abge-
schlossen werden. 
 
Die wichtigsten Maßnahmen in unseren Arbeitsgebieten: 

• Kärnten: Gemeinsam mit dem AV Großkirchheim wurden in den Bereichen 
Hornscharte, Klammerscharte und Hohe Gradenscharte Sanierungsarbeiten an den 
Seilsicherungen durchgeführt. 

• Osttirol: Im Arbeitsgebiet Schobergruppe wurden gemeinsam mit dem Wegebautrupp 
des AV Matrei in den Bereichen Mirschachscharte, Prijakte und an der Belitzbrücke 
Arbeiten durchgeführt. 

• Steiermark: 
- Im Arbeitsgebiet Hinteralm wurden Markierungsarbeiten durchgeführt und 

mehrere neue Wegtafeln aufgestellt.  
- Im Arbeitsgebiet Stuhleck wurden Markierungsarbeiten durchgeführt und neue 

Wegweiser angebracht. 
- Bismarcksteig, Rax-Schneeberg-Gruppe: Auf dem Klettersteig wurden Reparatur-

arbeiten durchgeführt. 
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Die wichtigsten Investitionen auf unseren Hütten: 
 

• Alois-Günther-Haus 
- Durch die sanierten Zimmer und den großen Einsatz unseres Pächterteams 

konnte ein deutlicher Nächtigungszuwachs erreicht werden.  
- Für die Bezahlung der Mautgebühr wurde ein Mautautomat mit Münz- und Kar-

tenzahlung auf dem Parkplatz vor dem Haus installiert.  
- Die beiden Außentüren der Hütte wurden gemäß Behördenauflagen mit Panik-

beschlägen umgebaut. 
 

• Edelweisshütte 
- Auch hier konnte Dank großen Einsatzes unseres regionalen Pächterteams ein 

deutlicher Nächtigungszuwachs erreicht werden.  
- Die Zufahrtstraße zur Hütte wurde einer überfälligen Sanierung unterzogen.  
- Das private Bad im Erdgeschoß wurde komplett abgebrochen und neu gestaltet. 
- Rund um die Hütte haben die Arbeiten am neuen Alpenbikepark begonnen.  

 
• Tappenkarseehütte 

- Im Keller wurde ein neuer Wirtschaftsraum als Waschküche mit privater Dusche 
geschaffen.  

- Im Obergeschoß wurde ein zusätzliches Personalzimmer geschaffen.  
- Die Planungen für die Sanierung der Staumauer des Wasserkraftwerks wurden 

vorangetrieben. Diesbezüglich fanden auch Behördentermine auf dem Tappen-
kar statt. Die Bauarbeiten sollen 2026 umgesetzt und auch abgeschlossen wer-
den. 

 
• Wismeyerhaus 

- Zahlreiche Erneuerungen im Inneren des Hauses, vor allem im Bereich der Bet-
ten und Badezimmer, wurden umgesetzt.  

- Der Bereich für die Mülltrennung wurde erweitert. 
- Die Planungsarbeiten für den Einbau eines Personenlifts wurden abgeschlossen, 

die bauliche Umsetzung soll 2026 stattfinden. 
 

• Hochschoberhütte 
- Die Sanierung der Küche wurde mit dem zweiten Bauabschnitt abgeschlossen. 

Es wurde auch ein neuer Holzherd zu Kochzwecken eingebaut. Diesbezüglich 
wurden bei der Heizungsanlage auch Adaptierungen vorgenommen.  

- Im Keller wurden Brandschutzumbauten abgeschlossen. 
- Adaptierungsarbeiten für eine stabilere Energieversorgung wurden finalisiert. 
- Gemeinsam mit der Agrargemeinschaft wurde die Hüttenzufahrt im unteren Be-

reich saniert. 
 

• Donaulandhütte 
- Aufgrund der Bauarbeiten für das Hinteralmhaus stand die Hütte im Sommer 

2025 für Gäste nicht zur Verfügung.  
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- Die alte Photovoltaikanlage des Hinteralmhauses wurde erfolgreich auf der Do-
naulandhütte installiert und wird so sinnvoll weiterverwendet.  

 
• Albertbiwak 

- Die Photovoltaikanlage wurde mitsamt Batterien und Wechselrichter erneuert. 
- Weiters wurden eine neue Trenntoilette installiert und diverse Sanierungen im 

Außenbereich des Biwaks durchgeführt. 
 
Bergwaldprojekte: 
Der Alpenverein organisiert Bergwaldprojekte und Umweltbaustellen schon seit 1986, dabei 
arbeiten Jugendliche und Erwachsene eine Woche ehrenamtlich unter fachlicher Anleitung 
für Natur, Umwelt und den Erhalt der alpinen Infrastruktur. Auch der Alpenverein Edelweiss 
hat seit 2016 zahlreiche dieser Projektwochen erfolgreich durchführen können. Damit wurde 
ein erheblicher Beitrag zur Instandhaltung der alpinen Infrastruktur in unseren Arbeitsgebie-
ten geleistet. 2025 haben wir folgende drei Projekte erfolgreich durchgeführt:  

• Bergwaldprojekt „Schneealm 7.0“ (Almpflege, 29.06.-05.07.) 
• Bergwaldprojekt Stuhleck „Neue Wege braucht das Land“ (Wegesanierung, 08.-14.06.)  
• Umweltbaustelle Stuhleck „Neue Bäume braucht das Land“ (Pflege und Aufforstung 

Schutzwald, 06.-12.07.) 
 
Abschließend dürfen wir uns bei allen Pächter*innen, Wege- und Hüttenwart*innen und 
bei den vielen Ehrenamtlichen, die immer wieder bei Bedarf zur Verfügung stehen, für ih-
ren Einsatz 2025 herzlichst bedanken.  
 
 

 KINDER, JUGEND UND FAMILIE 

Leitung: Lara Müller 
 
Im Jahr 2025 konnten wir erneut viel bewegen und zahlreiche Angebote für Kinder, 
Jugendliche und Familien umsetzen. 
 
Der Winter stand wieder ganz im Zeichen unseres Semesterferiencamps, das sich erneut als 
Highlight und fixer Bestandteil unseres Programms bewährt hat. Trotz der weiterhin eher 
milden und entsprechend schneearmen Winterbedingungen konnten wir ein 
abwechslungsreiches Angebot gestalten und vielen Teilnehmer*innen unvergessliche 
Erlebnisse ermöglichen. 
 
Im Frühjahr starteten unsere Jugend- und Familiengruppen mit vielfältigen Aktivitäten ins 
neue Jahr. Viele Veranstaltungen aus dem Jahresprogramm wurden wieder sehr gut 
angenommen und waren häufig schnell ausgebucht. Besonders erfreulich war, dass wir mit 
dem neuen Angebot „Klettersteige für 18–27 Jahre“ eine zusätzliche Zielgruppe ansprechen 
und unser Programm sinnvoll erweitern konnten. 
 
Auch im Sommer konnten wir mit bewährten Formaten punkten. Die Action Adventure Weeks 
zählten traditionell zu den großen Highlights und boten den Teilnehmer*innen viel Bewegung, 
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Naturerlebnis und Gemeinschaft. Ebenso fand das Naturjugendcamp wieder großen Anklang 
und bleibt ein wichtiger Bestandteil unseres Sommerprogramms. 
 
Insgesamt wurden im Jahr 2025 rund 60 Veranstaltungen über unser Jahresprogramm 
ausgeschrieben, von denen 42 erfolgreich stattfinden konnten. Dabei durften wir uns über 
insgesamt 439 Teilnehmer*innen freuen. Einzelne Veranstaltungen mussten wetterbedingt 
abgesagt oder angepasst werden, dennoch blicken wir auf ein sehr aktives und gelungenes 
Jahr zurück. 
 
Abschließend möchten wir uns ganz besonders bei unserem engagierten Team aus Jugend- 
und aus Familiengruppenleiter*innen sowie unseren Anwärter*innen bedanken. Durch ihren 
Einsatz, ihre Zeit und ihre Begeisterung konnten wir auch 2025 wieder ein vielfältiges und 
lebendiges Programm auf die Beine stellen. 
 
AKTIVE JUGEND- UND FAMILIENGRUPPEN 
 
In der Wiener Umgebung waren 2025 insgesamt fünf aktive Jugend- und Familiengruppen 
Teil des Alpenvereins Edelweiss. Sie bildeten das Herzstück unserer laufenden Arbeit und 
ermöglichten das ganze Jahr über regelmäßige Treffen, Touren und gemeinsame Erlebnisse: 
 
Inklusive Familiengruppe LaLo 
Sandra Schwarzenberger, gerald.dunkel-schwarzenberger@bundesausschuss.alpenverein.at 
 
Jugendgruppe Wienerwald Klausen-Leopoldsdorf (10–14 J.) 
Barbara und Annalina Brodegger, jugend.wienerwald@alpenverein-edelweiss.at 
 
Bunte Kuh und die Gummibären (12–18 J.) 
Matthias Sypniewski, matthias.sypniewski@a1.net 
 
Familiengruppe Hoch hinaus „Hohi“ 
Thomas Hummelbrunner und Bettina Lang, hohi@alpenverein-edelweiss.at  
 
Jugendgruppe „KluB“ (Klettern und Bergsteigen) 
Victoria Vojtech, victoria.vojtech@opex.at 
 
Mehr Infos zu allen Gruppen auf alpenverein-edelweiss.at. 
 
 

 BERGSPORT 
Leitung: Csaba Szépfalusi 

 
Das Referat blickt auf ein erfolgreiches und weitestgehend unfallfrei verlaufenes Bergjahr 
2025 zurück. Das aus rund 320 qualifizierten Guides bestehende Team Bergsport deckt ein 
breit gefächertes Angebot an rund 1.400 Veranstaltungen ab und ist eine der tragenden 

mailto:gerald.dunkel-schwarzenberger@bundesausschuss.alpenverein.at
mailto:jugend.wienerwald@alpenverein-edelweiss.at
mailto:matthias.sypniewski@a1.net
mailto:hohi@alpenverein-edelweiss.at
mailto:victoria.vojtech@opex.at
http://www.alpenverein-edelweiss.at/
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Säulen des Alpenvereins Edelweiss. Siehe dazu in dieser Broschüre auch die Berichte der ein-
zelnen Bereiche Alpin, Ski & Board, Bergwandern, Sportklettern sowie von WELTbewegend Er-
lebnisreisen. Danke allen Guides und Funktionär*innen für ihr verantwortungsvolles, überwie-
gend in ihrer Freizeit, in ihrem Urlaub oder in ihrer Pension erbrachtes Engagement und 
Danke den Mitarbeiter*innen im Mitgliederservice für ihre administrative Unterstützung. 
 
Das Referat Bergsport war insbesondere in folgenden Bereichen tätig: 
• Anpassung der Spesenabrechnung für ehrenamtlich tätige Guides an die neuen gesetzli-

chen Vorgaben. 
• Laufenden Umstrukturierung des Bergsportbereichs durch Schaffung sportartspezifischer 

Bereiche für alle Sportarten, jeweils mit entsprechenden Bereichsleitungen. 
• Laufende Anpassungen im IT-Bereich: Erweiterung der Detailsuche bei der Darstellung der 

Veranstaltungen auf alpenverein-edelweiss.at. 
• Über PowerBi Weiterentwicklung der Datenvisualisierung für alle Bergsport-Veranstaltun-

gen (federführend Bernhard Spitzer).  
• Betreuung von an Ausbildung interessierte oder in Ausbildung befindliche Mitglieder so-

wie der neuen Guides (insgesamt 27) im Team Bergsport. 
• Redaktion des Team-Bergsport-Newsletters (sechs Ausgaben). 
• Die traditionelle Weihnachtsfeier konnte wieder mit der Vorstandsfeier als große gemein-

same feierliche Jahresabschlussveranstaltung des Alpenvereins Edelweiss im Schutzhaus 
Waidäcker durchgeführt werden.  

 
 

 PRINTMEDIEN 
 
voi dabei 
Das Edelweiss-Mitgliedermagazin erschien Mitte März und Ende August auf 60 Seiten mit re-
daktionellen Beiträgen, Tourentipps, Shop- und Verleihangeboten sowie Programm- und Ver-
einsteil.  
 
Jahresprogramm 2026 – Bergsport und Sportklettern 
Ende August 2025 mit 156 Seiten erschienen und gemeinsam mit der Ausgabe 2-2025 von 
voi dabei versendet: die Zusammenfassung des Veranstaltungsangebots des Alpenvereins 
Edelweiss: 

• Natur und Umwelt 
• Erste Hilfe am Berg 
• Bergwandern 
• Alpin (Klettersteig, Alpinklettern, Eisklettern, Hochtour, Schneeschuhwandern, 

Skitour/Skihochtour, Splitboard) 
• Kinder, Jugend und Familie 
• Trend und Adrenalin (Canyoning, Höhlen, Survival, Mountainbike, Radtouren, Flach- 

und Wildwasser, Trailrunning) 
• Von Frauen für Frauen 
• Körper und Geist 
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• Gemeinsam gemütlich genießen 
• Ski und Board 
• Sportklettern 
• WELTbewegend Erlebnisreisen plus Bergsteigerschule 
• Service (Mitglieder-Werbeaktion, Hütten, Ausrüstungsverleih etc.). 

 
 

 AUSRÜSTUNGSVERLEIH 
 
Der Alpenverein Edelweiss bietet am Standort Walfischgasse 12, 1010 Wien, das umfang-
reichste Verleihangebot an Bergsportausrüstung in ganz Österreich: über 1300 Verleihvor-
gänge/Jahr. 
Tätigkeiten:  

• Anschaffung eines nagelneuen Bindungseinstellungsgeräts 
• diverse Bestandserweiterungen und Zukäufe 
• Jährliche Prüfungen und Wartungen 
• Organisatorische Anpassungen nach Bedarf 

 
 

 VERANSTALTUNGEN 
 
Edelweiss-Jahreshauptversammlung am 7. April. 
 
Jubilar*innenehrungen: 
Die Ehrungen haben in unserem Festsaal stattgefunden und wurden von der Zitherspielerin 
Renate Meißner musikalisch begleitet. 

• 11. März: Ehrung für 25- und 40-jährige Mitgliedschaft (insg. 423 Jubilar*innen). 
• 13. März: Ehrung für 50-, 60-, 70- und 75-jährige Mitgliedschaft (insg. 169 Jubilar*in-

nen). 
 
 
 

 ÖFFENTLICHKEITSARBEIT UND INTERNET 
Gesamtleitung und Internetredaktion: Wolfgang Neumüller 

 
Internetportal Alpenverein Edelweiss 
 
Im Jahr 2025 wurden die neue Homepage „Edelweiss Klettern“ für unsere Kletteranlagen wei-
ter ausgebaut und die Veranstaltungsdatenbank weiter modernisiert. Das Layout ermöglicht 
eine noch übersichtlichere Präsentation unseres Onlineangebots für die Mitgliedern. Diverse 
Subseiten sind nach Zielgruppen strukturiert und zeigen unser vielfältiges Angebot. Veranstal-
tungsdatenbanken mit Onlineanmeldung, Mitgliedsbeitritt online, jede Woche spezifische 
Newsletter verschiedener Sportarten und Zielgruppen für Mitglieder des Alpenvereins Edel-
weiss und die wienweite Landesverbandsaussendung sind die Säulen der informativen 
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kund*innenorientierten Medienarbeit. Dank eines modernen Redaktionssystems können 
News mehrfach auf verschiedenen spezifischen Newsseiten angezeigt werden. 
 
Betreute Domains 

• Alpenverein Edelweiss: alpenverein-edelweiss.at 
• Edelweiss Klettern: edelweiss-klettern.at  
• Spendenprojekte: spenden.alpenverein-edelweiss.at/  
• Reisebüro: weltbewegend.at  

 
Events und Veranstaltungen 
2025 wurden folgende Messen bespielt: 

• Jänner: Lawinen-Update 
• Februar: Abenteuer- und Reisefestival 
• März: Ferienmesse 
• April: BANFF Mountain Film Festival 
• September: Tag des Sports 
• Oktober: Freiwilligenmesse  
• November: Photo + Adventure Messe 

 
 

 SOCIAL MEDIA 
Michael Kögler 

 
Unsere Social-Media-Präsenz auf den Plattformen Facebook, Instagram, TikTok und YouTube 
hat sich im Jahr 2025 weiterentwickelt und ist heute nicht nur ein zentrales Kommunikations-
medium des Alpenvereins Edelweiss, sondern auch eine wichtige Plattform zur gezielten Be-
werbung unserer Angebote. Neben der schnellen, einfachen und direkten Kommunikation mit 
unseren Mitgliedern nutzen wir diese Kanäle verstärkt, um Veranstaltungen, Kurse, Touren 
und unsere Infrastruktur sichtbar zu machen und um neue Zielgruppen anzusprechen. Inter-
aktionsmöglichkeiten wie Kommentaren und Direktnachrichten bleiben dabei ein wesentli-
cher Bestandteil, um den Austausch mit unserer Community aktiv zu fördern. 
 
Neben aktuellen Neuigkeiten, Veranstaltungen, Tourenempfehlungen und Mitgliedervorteilen 
bieten unsere Kanäle für Interessent*innen eine niederschwellige Möglichkeit, sich rasch über 
den Alpenverein Edelweiss zu informieren und den Weg zur Mitgliedschaft zu finden. Die kon-
tinuierlich steigende Reichweite bestärkt uns darin, unsere Inhalte strategisch weiterzuentwi-
ckeln und gezielt auszubauen. Unsere Kletteranlagen verfügen über eigene Social-Media-Ka-
näle, um ihre spezifischen Zielgruppen direkt und effizient mit relevanten Informationen zu 
erreichen. 
 
WhatsApp hat sich im Jahr 2025 noch stärker als wichtiger Kommunikationskanal etabliert. 
Unsere Gruppe wächst stetig und ermöglicht es, kurzfristig über Restplätze bei Veranstaltun-
gen, aktuelle Entwicklungen sowie spontane Angebote zu informieren und so die Teilnahme 
noch flexibler zu gestalten. 

http://www.alpenverein-edelweiss.at/
http://www.edelweiss-klettern.at/
https://spenden.alpenverein-edelweiss.at/
http://www.weltbewegend.at/


J a h r e s b e r i c h t  2 0 2 5  d e s  A l p e n v e r e i n s  E d e l w e i s s  
 
 

 
16 

 
Unsere Landingpage deinedelweiss.at unterstützt Neumitglieder und Interessent*innen dabei, 
schnell und unkompliziert die gewünschten Informationen zu finden und sich einen umfas-
senden Überblick über unser Angebot zu verschaffen, während sie uns zugleich eine gezielte 
und strategische Planung ermöglicht.  
Auch auf Google bleibt der Alpenverein Edelweiss präsent: Nutzer*innen können Bewertun-
gen und Fotos zu unseren Einrichtungen abrufen, teilen und ergänzen, wodurch Transparenz 
geschaffen und die Sichtbarkeit unserer Angebote zusätzlich gestärkt werden. 
 
 

 INFORMATIONSTECHNOLOGIE 
Erich Mayerhofer  

 
Die Schwerpunkte der Tätigkeiten lagen in folgenden Bereichen: 

• Umsetzung Spendenabsetzbarkeit, automatische Spendenverbuchung, Schnittstelle 
mit Innsbruck zur jährlichen Spendenmeldung sowie Vorbereitungen zur Jahresmel-
dung 

• Diverse Weiterentwicklung Webseite sowie Onlinebuchung 
• Umsetzung von digitalen Vereinszeitungen (voi dabei, Jahresprogramm) in finaler 

Phase 
• Fortschritte bzgl. neuer Vereins-IT, Deep-Dive-Phase mit potenziellem Umsetzungs-

partner 
• Einrichtung einer neuen Ortsgruppe „Crazy WAP“, Banská Bystrica/Slowakei 
• Diverse Änderungen, Verbesserungen, Erweiterungen, Bugfixes, Einschulungen, Daten-

korrekturen etc.   
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 GRUPPEN 
 

In den Gruppen des Vereins finden sich Mitglieder zusammen, die gemeinsam Aktivitäten aus-
üben. Der Alpenverein Edelweiss unterstützt die einzelnen Gruppen finanziell, medial und 
durch seine Infrastruktur. 
Informationen zu allen Gruppen und zu ihren laufenden Aktivitäten findest du auf 
alpenverein-edelweiss.at/verein/gruppen. 
 
 
 BERG- UND WEITWANDERN   interim. Leitung: Josef Jerabek  
 
Die Gruppe verlor im Jahr 2025 durch den krankheitsbedingten Tod von Günther Eigenthaler 
ihre Führungspersönlichkeit. Damit ist eine wesentliche Aktivität – die regelmäßigen gemein-
samen Wanderungen – zum Erliegen gekommen. Als Tourenführer des Alpenvereins Weit-
wanderer stehen nun Martin Moser und Peter Ofner, die beide Wien zugeordnet sind, zur Ver-
fügung. Daneben werden von Gruppenangehörigen thematisch und leistungsgerecht pas-
sende Veranstaltungen aus dem Kreis der Edelweiss-Guides und von Tourenführer*innen der 
Gruppe Niederösterreich des Alpenvereins Weitwanderer gerne besucht. 
 
Die traditionellen Treffen im Festsaal des Alpenvereins Edelweiss und die Heurigenbesuche 
konnten allerdings im gewohnten Umfang fortgeführt werden und sichern den Weiterbestand 
der Gemeinschaft. Bei den Gruppenabenden im Edelweiss-Festsaal gab es schöne Diavorträge 
und Videos von Gisela Kassal, Erika und Fritz Käfer und Toni Racek. Es fand auch immer ein 
reger Gedankenaustausch über vergangene oder geplante Unternehmungen statt. In der 
Sommerpause besuchten wir den Heurigen „Edlmoser“ in Wien-Mauer und erstmals den Filial-
betrieb des Heurigen „Stippert“ am Heuberg. 
 
Oftmals kamen auch Gelegenheitsbesucher*innen, um sich über die österreichischen Weit-
wanderwege bzw. Änderungen oder Besonderheiten zu informieren. Es wurden bzw. werden 
gerne Informationen gegeben bzw. Informationsquellen vermittelt. 
 
 
 BIKEGRUPPE EDELWEISS   Leitung: Wolfgang Neumüller  
 
Unsere Gruppenausfahrten am Freitag und Samstag sind für viele Biker*innen ein Fixpunkt in 
ihrem Freizeitverhalten auf zwei Rädern. Treffpunkt ist entweder Liesing, Hütteldorf oder Neu-
waldegg. Insgesamt konnten wir bei diesen Ausfahrten rund 430 Teilnehmer*innen betreuen.  
 
Erfreulich ist auch, dass wir durch dieses Angebot immer wieder neue Mitglieder für den Ver-
ein werben können. Der an die Ausfahrten anschließende Stammtisch bietet die Möglichkeit, 
Erlebtes zu besprechen und Feedback zu erhalten bzw. zu geben.  
 
Zum Saisonstart gab es wieder ein Kick-Off-Event mit Informationen zu unseren Touren. Un-
sere Weihnachtsfeier fand wieder im Dezember mit der großen Multimediashow statt. 

http://www.alpenverein-edelweiss.at/verein/gruppen
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Schwerpunkte unserer Touren sind Gruppenerlebnis, Naturerlebnis, Verbesserung der Fahr-
technik und damit der Sicherheit auf dem Bike sowie Erzielung guter Grundlagenausdauer. 
 
 
 ORTSGRUPPE BREITENFURT  Leitung: Georg Lenz  
 
Die Ortsgruppe betreut im Gemeindegebiet von Breitenfurt die Kampthalerhütte, welche für 
Veranstaltungen, Feste, Feiern, Spieleabende etc. geeignet ist und gemietet werden kann.  
Weiters erstellt die Gruppe die Dokumentation der Wanderrouten im Gemeindegebiet von  
Breitenfurt auf der Plattform alpenvereinaktiv.com. 
68 Teilnehmer*innen nahmen an insgesamt acht Veranstaltungen mit der Schwerpunkten 
Wandern, Klettersteig, Ski und Kultur teil. 
 
 
 D‘BERGSTEIGER   Leitung: Philipp Aschenbrenner, Tommy Steiner 
 
Wir sind eine Gruppe aus Bergsteiger*innen, von denen jede*r mindestens zwei der Spielarten 
alpines (Sport)Klettern, Eis- & Mixedklettern, Ski(hoch)tour, Höhen- und Expeditions-
bergsteigen oder Hochtour aktiv betreibt. Wir haben uns zum Ziel gesetzt, selbstständig und 
gemeinsam alpinistisch aktiv zu sein und darüber hinaus Allroundalpinist*innen zu fördern 
und zu unterstützen sowie einen regelmäßigen Austausch zu ermöglichen. 
 
Zweck der Gruppe ist die Wiederherstellung einer alpinistischen Kerngemeinschaft innerhalb 
des Vereins. 
 
Schwerpunkte: 

• Veranstaltung von führerlosen Gemeinschaftstouren 
• Regelmäßige Zusammenkünfte für Erfahrungsaustausch, Diskussion und Updates in 

den Bereichen Material, Planung und Taktik sowie Methodik 
• Durchführung interner Fortbildungen nach Interesse 
• Unterstützung bei Bereitstellung von Hardware für Expeditionen oder Sanierung- und 

Erstbegehung von alpinen (Kletter)Routen 
• Unterstützung von Jungalpinist*innen in allen alpinen Belangen 

 
 
 GENUSS PUR 45+  Leitung: Berndt Eipeltauer  
 
Unter dem Namen Genuss pur 45+ bieten wir viele Sportmöglichkeiten, um gemeinsam in 
Bewegung zu bleiben. Dies ist auch eine Einladung für alle Best Ager, deren Sport-
partner*in nicht mehr so aktiv sind – und die neue Sportmöglichkeiten suchen. 
Die beste Möglichkeit, unsere Gruppe kennenzulernen, sind unsere monatlichen Aktiv-
Treffs, ein kleiner Kaffeetratsch im Alpenvereinsheim in der Josefsgasse 12,  
1080 Wien. Hier wird über die letzten Erlebnisse berichtet, über neue Aktivitäten disku-
tiert, und bei Kuchen und Kaffee viel geplaudert und gelacht. Wir laden dazu herzlich ein. 

http://www.alpenvereinaktiv.com/de/suche/?q=Breitenfurt+bei+Wien
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Über die Wintermonate gibt es zwei oder drei Skiwochen in den schönsten Skigebieten der 
Alpen: Arlberg, Südtiroler Dolomiten. Im Sommer gibt es leichte Tageswanderungen und  
-radtouren. 
 
Herzliche Einladung an alle aktiven Junggebliebene, bei unseren diversen Aktivitäten mit-
zumachen. Probiere es auch du einmal aus. 
 
 
 HIKE & FLY   Leitung: Tomas Hruzek 
 
Die Gruppe wächst stetig weiter. Mit 36 motivierten Mitgliedern zum Jahresende 2025 ist sie 
eine Community für alle, die das Abenteuer Hike & Fly lieben oder neu entdecken möchten. 
Ob aus dem Großraum Wien oder darüber hinaus kommend, hier stehen für alle Mitglieder 
der gemeinsame Austausch und das sportliche Weiterentwickeln im Mittelpunkt. 
  
2025 war geprägt von zahlreichen Teilnahmen an Events und Wettbewerben, von der Newco-
mer Challenge in Werfenweng bis hin zu Bewerben der Österreichischen Liga und der Staats-
meisterschaft.  
  
Wir freuen uns auf viele weitere gemeinsame Erlebnisse und sportliche Highlights. Wer die 
Faszination Hike & Fly erleben möchte, ist bei uns genau richtig. 
 
 
 (SPORT)KLETTERN 45+  Leitung: Georg Kolar 
 
Die (Sport) Klettergruppe 45+ vernetzt Sportkletterer*innen ab 45 Jahren, um mit Gleichge-
sinnten schöne Tage am Fels zu verbringen. Wir treffen uns zum selbstständigen Klettern in 
den Klettergärten rund um Wien. 
 
 
 PADDELKLUB  Leitung: Werner Goldnagel 
 

• Im Jahr 2025 konnten wir wieder zahlreiche Kurse und Ausfahrten erfolgreich durch-
führen: den für die Sicherheit wichtigen Kenterrollenkurs, diverse Wildwasserkurse so-
wie unseren beliebten Basiskurs „Allgemeines Paddeln“ für Beginner*innen. 

• Unser Bootshausfest im September mit dem berühmten Brückenkriterium-Wettkampf 
um die Nordbrücke war gut besucht. 

• Ob in der Donau vor unserem Bootshaus, an der kroatischen Küste oder im norwegi-
schen Fjord, unsere Seekajak-Paddler*innen sind überall zu Hause. 

• Die Wildwasserfraktion zieht es meistens zu den malerischen österreichischen Berg-
flüssen oder in die Soča-Region in Slowenien. Auch im Wiener Umland sind kleine Wild-
wasserstrecken oder künstliche Kanäle erreichbar, die wir regelmäßig befahren haben. 

• Die Kanadier-Paddler*innen sind sowohl im Wildwasser als auch im Flachwasser zu 
Hause. Wir konnten mit unserem erfahrenen Kanadier-Instruktor wieder großartige 
Kurse anbieten. Besonders erwähnt sei dabei, dass die Tagesausfahrten mit bis zu 30 
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Mitgliedern regelrecht gestürmt wurden. Einen besonderen Eindruck konnten wir dabei 
in der Korneuburger Werft erzielen. Die Masse an Paddelbooten hat die dort anwesen-
den Gäste zu zahlreichen Erinnerungsfotos hingerissen. 

• Auch im Jahr 2025 trafen sich jede Woche Donnerstagabends sowohl Wildwasser- als 
auch Seekajak-Paddler*innen zur gemeinsamen abendlichen Ausfahrt mit anschließen-
dem geselligem Beisammensein. 

• Besonders die Arbeitstage zum Erhalt unseres Bootshauses entwickeln sich mit zahlrei-
chen fleißigen Mitgliedern zu wahren Events mit Gesellschaftscharakter. 

 
Natürlich sind auch im Jahr 2026 wieder zahlreiche Aktivitäten und Kurse geplant. Näheres 
dazu auf paddelklub.at. 
 
 
 SINGRUNDE   Leitung: Herbert Neumann 
 
Unser Schwerpunkt gilt mehrstimmig gesungenen alpenländischen Volksliedern. Daneben 
finden auch geeignete Lieder aus unterschiedlichen Musikrichtungen Platz in unserem Pro-
gramm. Unsere Gruppe trifft sich einmal monatlich zum Singen, wobei auch Gäste jederzeit 
willkommen sind. 
 
 
 SKIRENNLAUFGRUPPE SKICLUB EDELWEISSI Leitung: Wolfgang Fiedler 
 
In der Vorbereitungszeit konnte unser Skiclub SC Edelweiss alle geplanten Trainingstage 
durchführen und an allen Wiener Rennen der Saison teilnehmen. So war auch die Wintersai-
son 2025 eine weitere äußerst erfolgreiche: Fast alle Nachwuchsmeister*innentitel gingen an 
den SC Edelweiss. Auch das Ergebnis der allgemeinen Meisterschaft kann sich sehen lassen: 
Neun Meister*innentitel (von zehn möglichen) konnten von unseren Athlet*innen errungen 
werden. Hier ein kurzer Überblick über die Ergebnisse aller Wiener Meisterschaften: 
 
Erfolge Skiclub Edelweiss 2025: 
 

Medaillen (1.–3. Platz) Wiener Meister*innen 
Wiener Schüler*innenmeisterschaft 
42 (von 55) 18 (von 20) 
Wiener Jugendmeisterschaft 
39 (von 47) 17 (von 18) 
Wiener allgemeine Meisterschaft 
24 (von 30) 9 (von 10) 

 
Weiters siegten Läufer*innen des Skiclubs Edelweiss in allen Altersklassen bei ÖSV-Rennen 
und daraus ergaben sich entsprechend viele Wiener Cupsieger*innen.  
 
 
  

http://www.paddelklub.at/
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Ergebnisse der Wiener Cupwertungen 2025: 
 

 1.–3. Platz Cupsieger*innen Anzahl der Klassen 
Kinderklasse 11 5 9 
Schülerklasse 10 3 4 
Jugendklasse 5 2 4 
Allgemeine Klasse 1 0 2 

 
Athlet*innen des Skiclubs Edelweiss sind auch bei vielen FIS-Rennen angetreten. 
Das Ziel bei diesen Rennen war es, neben unserem Topläufer Simon Moser weiteren Jugendli-
chen die Möglichkeit zu bieten, bessere FIS-Punkte zu erzielen, um in den Startlisten weiter 
nach vorne zu gelangen. Dies konnte mit vielen Läufer*innen umgesetzt werden. Gleichzeitig 
hat dies aber auch dazu geführt, dass viele Jugendläufer*innen bei verschiedensten hochwer-
tigen FIS-Rennen an den Start gingen und daher nur an ganz wenigen ÖSV-Rennen teilge-
nommen haben. Deshalb ist SC Edelweiss in der obigen Cup-Statistik bei den Jugendklassen 
und in der Allgemeinen Klasse nicht so gut vertreten. 
  
ÖSV-Rennen: 
Insgesamt nannte der Verein rund 75 Rennläufer*innen zu den verschiedensten ÖSV-Rennen 
in Österreich: Dies ergab rund 650 Einzelnennungen. 
 
FIS-Rennen:   
Zu FIS-Rennen wurden 10 Läufer*innen entsandt und 30 verschiedene Rennen beschickt. SC-
Edelweiss-Läufer*innen konnten sich dabei in den FIS-Ranglisten entsprechend verbessern 
und sollten damit in der darauffolgenden Saison gute Startnummern erhalten. 
 
Ermöglicht wurden diese Erfolge durch den vorbildlichen Einsatz des Trainerteams des Skic-
lubs Edelweiss: Wolfgang Fiedler, Moritz Schellmann, Valentin Mika-Cortolezis, Daniel Win-
zely etc. und durch die vielen Vorbereitungskurse im Sommer/Herbst und die Trainingslager 
im Winter.  
 
Folgende Termine möchte ich herausheben: 

• Sommercamp in Hintermoos (erste Sommerferienwoche, fünf Trainingstage, Konditi-
onskurs, 25 Teilnehmer*innen) 

• Zwei Herbstkurse am Kitzsteinhorn (Ende Okt. + Anfang Nov., acht Tage, 55 Teilneh-
mer*innen) 

• Silvesterkurs in Maria Alm (Ende Dez./Anfang Jänner, sieben Trainingstage, rund 50 
Teilnehmer*innen) 

• Semesterkurs in Maria Alm (Semesterferien, sechs Trainingstage, 30 Teilnehmer*innen) 
• Osterkurs in Maria Alm (Osterferien, sechs Trainingstage, 20 Teilnehmer*innen) 
• Training unter der Woche im Großraum Wien (12 x, ca. je 15–20 Teilnehmer*innen) 
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Weiters wurden den Sportler*innen folgende Trockentrainingszeiten zur Verfügung gestellt: 
• Jeden Montag: Kinder- und Schüler*innentraining im Turnsaal (36 x, ca. je 15 Teilneh-

mer*innen) 
• Mittwoch oder Donnerstag im Frühling und Herbst: Koordinationstraining (8 x, ca. 20 

Teilnehmer*innen) 
 
Skiclub Edelweiss als Veranstalter im Winter 2025: 
Unser Skiclub Edelweiss veranstaltete insgesamt acht ÖSV-Kinderrennen, sechs ÖSV-Schü-
ler*innenrennen und vier ÖSV-Rennen für die Jugend- und für die Allgemeine Klasse. Damit ist 
SC Edelweiss der Top-Veranstalter im Wiener Raum und führt die meisten Skirennen zur Zu-
friedenheit aller durch. Ein Danke möchte ich an dieser Stelle auch an alle Rennmitarbeiter*in-
nen aussprechen. Ohne ihrer Mithilfe könnten wir diese Sportveranstaltungen nicht über die 
Bühne bringen. 
 
Danke auch für die gute Zusammenarbeit mit dem Alpenverein Edelweiss. Auch diese Un-
terstützung ist ein wesentlicher Eckpfeiler der großartigen Erfolge des Skiclubs Edelweiss. 
 
 
 SPORTKLETTER-TRAININGSTEAM EDELWEISSI Leitung: Nadja Lapter 
 
Das Jahr 2025 war für das Trainingsteam Edelweiss ein sehr erfolgreiches. Unsere Athlet*in-
nen im Alter von sieben bis siebzehn Jahren waren das ganze Jahr über mit großer Motivation 
dabei – egal ob sie ihre ersten Wettkampferfahrungen sammelten oder ihr langjähriges Trai-
ning unter Beweis stellten. 
Beim alljährlichen Selektionsbewerb wurde die Trainingsgruppe von zwölf auf achtzehn moti-
vierte Nachwuchsathlet*innen erweitert. Die neuen Mitglieder haben sich im Training schnell 
an das Niveau angepasst und auch bereits an ihren ersten Wettbewerben teilgenommen. 
Das viele Training wurde auf regionaler Ebene durch zahlreiche Finaleinzüge und mehrere Po-
diumsplätze und auf nationaler Ebene durch einige Top-20-Ergebnisse belohnt. Besonders 
stolz sind wir auf die zehn Stockerlplätze bei den Wiener Landesmeisterschaften. 
Ein großes Dankeschön an alle Athlet*innen und Trainer*innen für ihren Einsatz und ihr Enga-
gement.  
 
Ergebnisse : 

• LM Wien Boulder 31.05/07.06.: Koci Elias 1. (u9m), Trivisonne Elias 1. (u19m), Haarman 
Kay 2. (u11m), De Mattia Leander 3. (u11m), Gross Marvin 3. (u19m), Holzer Edda 3. 
(u17w), Koci Noemi 3. (u13w), Sommer Marlene 4. (u17w), Winkler Stefan 4. (u17m), 
Csermak Theo 6. (u17m), Csermak Arthur 7. (u13m), Aschenbrenner Stefanie 10. 
(u13w), Bacher Valentina 11. (u15w), Putschek Maria 13. (u15w) 

• LM Wien Lead 10.05: Haarman Kay 1. (u11m), Koci Noemi 1. (u13w), Koci Elias 1. 
(u9m), Winkler Stefan 5. (u17m), Csermak Theo 6. (u16w), Csermak Arthur 7. (u13m) 

• ÖM U13 Lead 04.10.: Koci Noemi 15. (u13w) 
• ÖM U13 Boulder 26.04.: Koci Noemi 22. (u13w) 
• Talents Cup Boulder 29.06.: De Mattia Leander 15. (u11m), Haarman Kay 18. (u11m), 

Koci Noemi 20. (u13w),  
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• A-Cup Boulder 12.10.: Winkler Stefan 16. (u17m), Sommer Marlene 18. (u17w), Cser-
mak Theo 20. (u17m), Holzer Edda 22. (u17w), Beier Ella 30. (u15w), Bacher Valentina 
33. (u15w), Putschek Maria 35. (u15w) 

• A-Cup Boulder 16.02: Winkler Stefan 17. (U17m), Csermak Theo 20. (u17m), Sommer 
Marlene 25, (u17w), Holzer Edda 27. (u17w), Putschek Maria 38. (u15w), Bacher Valen-
tina 39. (u15w) 

• A-Cup Boulder 22.11.: Winkler Stefan 17. (u17m), Holzer Edda 22. (u17w), Csermak 
Theo 22. (u17m), Sommer Marlene 23. (u17w), Putschek Maria 33. (u15w), Beier Ella 
36. (u15w) 

• Kletterkombi Boulder 23.02: Koci Elias 1. (u9m), Haarman Kay 4. (u11m), De Mattia Le-
ander 5. (u11m), Csermak Arthur 6. (u13m), Aschenbrenner Stefanie 8. (u13w) 

• Kidscomp Boulder 22.03: Koci Elias 3. (u9m), De Mattia Leander 6. (u11m), Koci Noemi 
7. (u13w), Haarman Kay 11. (u11m) 

• Kletterkombi Lead 17./18.05: Koci Elias 1. (u9m), De Mattia Leander 2. (u11m), Koci No-
emi 2. (u13w), Haarman Kay 3. (u11m), Aschenbrenner Stefanie 7. (u13w), Csermak 
Arthur 7. (u13m) 

• Kletterkombi Boulder 24.05.: Koci Elias 1. (u9m), Haarman Kay 6. (u11m), De Mattia Le-
ander 8. (u11m), Aschenbrenner Stefanie 8. (u13w), Csermak Arthur 14. (u13m) 

• Kletterkombi Boulder&Lead 01.06: Koci Elias 3. (u9m), Haarman Kay 5. (u11m), Cser-
mak Arthur 8. (u13m) 

 
 
 TRAILRUNNINGI  Leitung: Tom Jirsa 
 
Im Jahr 2025 fanden 24 Lauftreffs (2024: 15) mit insgesamt 135 Teilnehmer*innen (2024: 59) 
bei einem Geschlechterverhältnis von 72 Frauen und 63 Männern statt. Einige Gruppenmit-
glieder nahmen regelmäßig teil, andere unregelmäßig oder kamen nur einmalig zum Schnup-
pern. Die Gruppe ist weiterhin sehr divers in Bezug auf Alter (zwischen 25 und 60 Jahre), Her-
kunft, Migrationshintergrund und Leistungsgrad. 
Den Zuwachs an Teilnehmer*innen zum Vorjahr kann man dahingehend interpretieren, dass 
sich die Regelmäßigkeit und der generelle Zuwachs an Terminen durch die beiden Guides 
Tom Jirsa und Kira Kinnunen positiv auf die Nachfrage und die Gruppendynamik auswirken. 
Zusätzlich kann man die gemeinsamen Teilnahmen an den lokalen Laufwettbewerben Lind-
kogel Trail (Bad Vöslau, 23.03.) und Vienna Trail Run (Cobenzl, 12.10.) als gruppenstärkend 
einschätzen. Des Weiteren fördern die Termin-Newsletter (viermal im Jahr) die längerfristige 
Planbarkeit der Termine. Die gegenseitige Bewerbung der Trailrunning-Workshops (im Rah-
men des Kursprogramms) und der Lauftreffs wird gut angenommen. 
 
Auch wurden neue Formate/Routen erprobt und von den Teilnehmer*innen gut besucht:  

• Einsteiger*innen-Läufe mit reduzierter Distanz und reduzierten Höhenmetern (8 km, 
200 Hm) 

• Long Runs (20 km) 
• Laufausflug in die Mödlinger Föhrenberge 
• Vollmondlauf 
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Die gruppeninterne Kommunikation und Vernetzung erfolgt weiterhin hauptsächlich via 
Social-Media-Gruppe (Signal). Dort werden die Lauftreffs angekündigt, Fotos ausgetauscht, 
Hinweise zu Laufveranstaltungen sowie Tipps zu Wettbewerben, Routen und Ausrüstung un-
tereinander gegeben. Die Mitglieder der Trailrunninggruppe vereinbaren überdies private 
Treffen untereinander.  
 
Mit 19.03.2026 sind 96 Personen im E-Mail-Verteiler (2024: 86) und 142 Personen in der Sig-
nal-Gruppe (2024: 108).  
 
Aktuelle Informationen zur Laufgruppe findest du auf alpenverein-edelweiss.at/alpenverein-
edelweiss/verein/gruppen > Spezielle Aktivitäten und über folgenden Short-Link: 
bit.ly/EdelweissTrailrunning. 
 
 
 TREFFPUNKT TANZ  Leitung: Elfriede Handler 
 
Dieses Jahr war gekennzeichnet von einem normalen Tanzbetrieb mit Kreistänzen, Mixern, 
Linedances, Squares, Kontratänzen und Rounds. Alle Tänze sind senior*innengerecht aufbe-
reitet ohne Sprünge oder raschen Drehungen. 
Einige ältere Jahrgänge mussten aus Alters-und Gesundheitsgründen leider aufhören. Es sind 
aber auch wieder neue Tänzerinnen hinzugekommen. Dass man jederzeit einsteigen kann, ist 
für viele ein Vorteil. Allerdings ist es nicht immer leicht, den Spagat zwischen Anfängerinnen 
und Könnerinnen zu schaffen.  
 
 
 GRUPPEN IN NACHBARLÄNDERNI 
 
Unsere Auslands-Ortsgruppen waren alle sehr engagiert und konnten den Bekanntheitsgrad 
des Alpenvereins Edelweiss stark steigern. Wir sprechen daher den Leiter*innen großen Dank 
aus und wünschen ihnen weiterhin viel Erfolg.  

• Tschechische Republik: OEAV.CZ/Brno, Edelweiss CZ/Budweis 
• Slowakei: Yaksteam/Bratislava, SSA/Banska Bystrica, Horsky Klub/Liptovský Mikuláš, 

Hory.sk/Bratislava, Edelweiss SK/Budweis, Crazy WAP_BB /Banská Bystrica 
• Polen: Edelweiss PL 
• Ungarn: MAHOE/Budapest   

https://alpenverein-edelweiss.at/alpenverein-edelweiss/verein/gruppen
https://alpenverein-edelweiss.at/alpenverein-edelweiss/verein/gruppen
https://bit.ly/EdelweissTrailrunning
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 BERGSPORT – KURSE UND FÜHRUNGEN 
 
Neben den Aktivitäten der Freizeitgruppen bietet der Alpenverein Edelweiss für seine und für 
alle Alpenvereinsmitglieder jährlich rund 1.400 Ausbildungskurse und Führungstouren an. 
Diese Veranstaltungen werden in den nachfolgend genannten Bereichen organisiert und von 
hochqualifizierten, staatlich geprüften bzw. vom Alpenverein ausgebildeten Guides geleitet. 
 
 
 ALPIN  12 Bereichsleiter*innen 
 
Wir sind stolz auf unser Angebot an Kursen und Führungstouren (Erste Hilfe am Berg, Kletter-
steig, Alpinklettern, Eisklettern, Hochtouren, Schneeschuhwandern, Skitouren/Skihochtouren, 
Splitboardtouren, Mountainbike, Radtouren, Canyoning, Höhlen, Survival, Trailrunning). Diese 
wurden von unserem ausgebildeten Tourenführer*innen ehrenamtlich in höchster Qualität 
geplant und geleitet. 
248 durchgeführte Veranstaltungen (3090 Teilnehmer*innentage) 
 
 
 SKI & BOARD  Leitung: Peter Hold, Thomas Vojtech, Gerhard Bachl 
 
Der Bereich Ski & Board bietet Kurse und Skifahrten in Österreich und Europa an.  
16 durchgeführte Ski- und Snowboardveranstaltungen mit 431 Teilnehmer*innentagen. 
 
 
 BERGWANDERN  Leitung: Peter Karlik, Peter Steiner 
 
Der Bereich Bergwandern führt ganzjährig Wanderungen durch, von leichten Tagestouren für 
Best Ager und Familien bis zu anspruchsvollen Mehrtagestouren im In- und Ausland. 
 
Im Jahr 2025 wurden 211 (2024: 198) Touren angeboten, von denen 165 (147) durchgeführt 
werden konnten. Beteiligt waren daran 65 (62) Tourenführer*innen. Unsere Veranstaltungen 
hatten 1284 (1291) Teilnehmer*innen. In Tourentagen gerechnet waren es 2027 (1966). 
Davon bevorzugten 350 (350) unsere Best-Ager-Touren, 299 (304) nahmen an einfacheren 
Wanderungen auf guten Wegen teil, 545 (556) wollten es etwas anspruchsvoller und 90 (81) 
waren auf größtenteils alpinen Steigen unterwegs. 
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 SPORTKLETTERN  Leitung: Tomas Hruzek 
 
 Walfischgasse | Südstadt | Hegelgasse | Pressbaum | Floridsdorf | Outdoor 
 
35 Jahre Erfahrung – Ein Jahr voller Bewegung, Gemeinschaft und Kletterleidenschaft 
 
Bouldern oder Seilklettern, Anfänger*in oder Fortgeschrittene, Klein oder Groß, indoor oder 
outdoor, Kurs oder Workshop: Beim Alpenverein Edelweiss finden alle Kletterbegeisterte und 
jene, die es noch werden wollen, ihr persönliches Abenteuer. 
 
Was unsere Anlagen besonders macht, ist die Erfahrung aus 35 Jahren Sportklettern, die in je-
des Detail unserer Angebote einfließt. Diese Kompetenz ist in allen Bereichen spürbar: in der 
Qualität unserer Routen, in der Ausbildung unserer Trainer*innen, in unseren Trainingskon-
zepten und in der Atmosphäre unserer Hallen. Sie bildet die Grundlage dafür, dass sich Men-
schen bei uns sicher, willkommen und bestens betreut fühlen. 
 
Mit einem breiten Angebot an Trainings, Wettkämpfen, Kursen und Veranstaltungen konnten 
wir auch im Jahr 2025 wieder viele Menschen für den Klettersport begeistern und unsere Ge-
meinschaft weiterwachsen lassen. 
 
Unsere vier – und ab Herbst 2026 sogar fünf – Standorte in Wien und Umgebung bieten auf 
fast 3.700 m² Kletterfläche ideale Bedingungen, um sich auszupowern, Neues zu lernen und 
die Freude am Sport zu erleben. Damit sich unsere Standorte klar als Teil einer gemeinsamen 
Idee verstehen, treten sie unter einem einheitlichen Namen auf: „Edelweiss Klettern“ steht für 
Qualität, Leidenschaft und Gemeinschaft. 
 
Dieser Bericht gibt einen Überblick über das vergangene Jahr: über die Entwicklung der Ein-
tritte, unsere Trainings- und Kursangebote sowie über besondere Highlights und Projekte. Ei-
nes steht fest: Wir entwickeln uns stetig weiter – als Verein, als Klettergemeinschaft und als 
Ort, an dem Menschen ihre Leidenschaft für den Klettersport entdecken und leben können. 
 
 Edelweiss Walfischgasse 

Leitung: Tomas Hruzek, Team: Jeremy, Julian, Katrin, Mariana, Markus 
 

Boulderfläche Eintritte Kurse Teilnehmer*innen 
1.100 m² 88.384 234 1.872 

 
Das Jahr 2025 war für die Edelweiss Walfischgasse erneut ein erfolgreiches Jahr. Mit 88.384 
Eintritten, darunter auch zahlreiche Schulgruppenbetreuungen und Kindergeburtstage, konn-
ten wir einmal mehr zeigen, dass Bouldern eine Sportart für alle ist. Trotz zweier neu eröffne-
ter Hallen in Wien bleibt die Edelweiss Walfischgasse ein wichtiger Treffpunkt für unsere Mit-
glieder und die Wiener Klettercommunity. 
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Besonders stolz sind wir auf unsere intensive Arbeit mit Kindern und Jugendlichen: 
• 377 Schulklassenbetreuungen 
• 80 Geburtstagsfeiern 

 
Diese Veranstaltungen haben vielen jungen Menschen einen spielerischen Zugang zum Boul-
der- und Klettersport ermöglicht. 
Auch im therapeutischen Bereich konnten wir unsere Kapazitäten erweitern: Unser Thera-
pieteam umfasst nun neun qualifizierte Therapeut*innen, die hunderte physio- und ergothera-
peutische Klettereinheiten in der Walfischgasse durchgeführt haben. 
 
Zusätzlich wurden Lehrer*innen-Fortbildungen und interne Workshops organisiert, um unser 
Know-how weiterzugeben und das Training auf ein noch höheres Niveau zu bringen. 
 
Bewerbe 2025: 

• Vienna Boulder Tour 
 
 Edelweiss Südstadt 

Leitung: Rupert Langer, Team: Elena, Matthias, Petra, Thomas 
 
Eröffnung: 09.09.2024 
 

Kletterfläche Eintritte Kurse Teilnehmer*innen 
1.400 m² 24.991 94 574 

 
Die Edelweiss Südstadt blickt auf ein erfolgreiches Jahr 2025 mit rund 25.000 Besucher*in-
nen, zahlreichen neuen Kletterrouten und Bouldern, spannenden Events sowie vielen zufriede-
nen Kursteilnehmer*innen zurück. Durch die wöchentlich neu geschraubten Routen in hoher 
Qualität hat sich die Halle im Großraum Wien zu einem beliebten Treffpunkt für kletterbegeis-
terte Menschen mit einem großen Anteil an Stammkund*innen entwickelt. 
 
Der gut sortierte Klettershop bietet aktuelle Ausrüstung namhafter Hersteller für Halle, Klet-
tergarten und alpine Touren. Ergänzend dazu wurde 2025 das Serviceangebot erweitert: Ne-
ben der Möglichkeit, Mitgliedschaften beim Alpenverein Edelweiss direkt vor Ort abzuschlie-
ßen, steht Besucher*innen täglich von 10:00 bis 21:00 auch ein Outdoor-Verleih zur Verfü-
gung. Vom Klettersteigset bis zu Schneeschuhen ist dort alles dabei. 
 
Highlights und Events 2025: 

• Test & Feel Events mit Edelrid (Sicherungsgerät Pinch im Frühjahr, Vorschaltwiderstand 
Ohmega im Dezember) 

• INKletter-Tour mit Parakletter-Weltmeister Angelino Zeller und Teilnehmer*innen der 
lokalen INKletter-Gruppe 

• Kletterkombi 2025 – nationaler Nachwuchswettbewerb für Kinder bis 16 Jahre mit gro-
ßem Publikum, u. a. mit Vizebürgermeisterin Michaela Haidvogel 

• Sicher-Klettern-Tour: Workshop des Alpenvereins mit Coaching zu Sicherungs- und 
Sturztechniken sowie praktischen Übungen an der Sturzmaschine 
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Neben hohen Qualitätsstandards bei Service, Beratung und Sauberkeit steht in der Edelweiss 
Südstadt vor allem die Sicherheit an oberster Stelle. Im Jahr 2025 wurde kein einziger Unfall 
verzeichnet. Damit bleibt die Halle ein attraktiver Ort für Einsteiger*innen, Familien, Jugendli-
che und ambitionierte Kletter*innen. 
 
 Edelweiss Hegelgasse 

Leitung: Tomas Hruzek 
 

Kletterfläche Eintritte Kurse Teilnehmer*innen 
150 m² Kurshalle 38 275 

 
Gleich ums Eck der zentralen Boulderhalle Edelweiss Walfischgasse befindet sich eine Indoor-
Kletterwand im BORG Hegelgasse 12. Diese reine Kurshalle ist perfekt, um alle Grundlagen 
rund ums Seilklettern zu erlernen. 
2025 waren unsere Kletterkurse und Workshops stark nachgefragt und gut gebucht. 
 
Highlights 2025:  

• Kooperation mit „Miteinander am Berg“ und der Diakonie für Veranstaltungen mit Ge-
flüchteten 

 
 Edelweiss Pressbaum 

Leitung: Jeremy Itamah 
 

Kletterfläche Eintritte Kurse Teilnehmer*innen 
300 m² Kurshalle und freies Training 14 91 

 
Highlights seit 2024: 

• Kooperation mit NÖ-CARD. Mit der Niederösterreich-CARD hat man freien Eintritt zu 
über 365 Ausflugszielen in und um Niederösterreich, seit April 2024 auch in Edelweiss 
Pressbaum. 

• Schnupperklettern 
 

Die Kinderkurse in der Edelweiss Pressbaum haben Fahrt aufgenommen. Die Buchungslage 
war so gut wie noch nie und es wurden sogar zusätzliche Kurse eingeschoben, um der Nach-
frage gerecht zu werden.  
Obwohl wir die Öffnungszeiten für unsere Laufkund*innen von zwei auf einen Tag in der Wo-
che reduziert haben, hat sich die Zahl der Besuche deutlich erhöht. Das ist unter anderem auf 
die Kooperation mit der NÖ-Card zurückzuführen. Die Anzahl der Anfragen für Schnupper-
stunden hat sich ebenfalls Dank der NÖ-Card erhöht. Generell rückt die Edelweiss Pressbaum 
immer mehr ins Bewusstsein der umliegenden Bevölkerung.  
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 Edelweiss Floridsdorf 
 
Geplante Eröffnung Herbst 2026 
 
Im Norden Wiens, direkt im Untergeschoß des Shopping Centers Nord, entsteht auf rund 
1.400 Quadratmetern eine Boulderwelt, die das Kletterherz höherschlagen lässt. Großzügige 
Boulderflächen mit modernen Griffen bieten motivierende Herausforderungen für Einstei-
ger*innen ebenso wie anspruchsvolle Probleme für erfahrene Boulder*innen. 
Abgetrennte Kursbereiche ermöglichen ein konzentriertes Training für Kinder und Erwach-
sene. Ergänzt wird das sportliche Angebot durch gut ausgestattete Trainingszonen, die geziel-
tes Kraft- und Techniktraining unterstützen. 
Direkt nach dem Eingang lädt ein gemütlicher Gastro- und Cafébereich zum Ankommen, Ver-
weilen und Entspannen ein. Auf einer zweiten Ebene entsteht eine Galerie, die zum Zu-
schauen, Genießen von Snacks und Getränken sowie zum Austausch einlädt. Die Architektur 
schafft Raum für Begegnung: Hier trifft sportliche Leidenschaft auf entspannte Atmosphäre. 
Nach einer langen Planungs-, Verhandlungs- und Genehmigungsphase wird Edelweiss Flo-
ridsdorf im Herbst 2026 eröffnen. Wir freuen uns schon sehr darauf.  
 
 Sportklettern outdoor 

Leitung: Jeremy Itamah 
 
 

Kletterfläche Kurse Teilnehmer*innen 
unbegrenzt 19 77 

 
 
Das Angebot umfasste Schnupper- und Basic-Kurse am Fels (vorrangig Wiener Hausberge), 
mehrere Klettercamps (Österreich, Italien und Frankreich), sowie neue Formate (Special Spots 
u.v.m.). Seit 2023 werden auch zweitägige Basic- und Advanced-Kurse am Fels sowie Wochen-
endkurse für Familien, Kinder und Jugendliche angeboten.  
 
Ein herzliches Dankeschön an das gesamte Team Edelweiss Sportklettern. 
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 WELTBEWEGEND ERLEBNISREISEN GMBH 
Geschäftsführer: Thomas Prinz 

 
16 Jahre WELTbewegend Erlebnisreisen GmbH 
 
Ursprünglich in erster Linie aus rechtlichen Gründen ins Leben gerufen, hat sich die WELTbe-
wegend Erlebnisreisen GmbH auch im Geschäftsjahr 2025 sehr gut entwickelt. Als zweitgröß-
ter Zweigverein des Österreichischen Alpenvereins bietet der Alpenverein Edelweiss seinen 
Mitgliedern eine Vielzahl an Sommer- und Winterveranstaltungen im In- und Ausland an. 
Reisen boomt nach wie vor und die weltweit leider immer wieder auftretenden politischen und 
wirtschaftlichen Krisen beeinflussen die Sehnsucht nach einem Tapetenwechsel nur bedingt. 
Der Erfolg unseres Reisebüros ist vor allem auf das Engagement meiner Kollegin, den Mitar-
beiter*innen im Mitgliederservice und natürlich unseren wunderbaren Reiseleiter*innen und 
Guides zurückzuführen. Bestens qualifizierte Guides sind unverzichtbar, sei es durch ihre ak-
tive Mitarbeit bei der Gestaltung des Programmes, aber vor allem durch die immer kompe-
tente Leitung und Durchführung der angebotenen Reisen. 
Auch heuer können wir auf ein aktives und ereignisreiches Jahr zurückblicken: 

• Im 11. Jahr ihres Bestehens bietet die Bergsteigerschule des Alpenvereins Edelweiss 
wieder hochwertige Kurs- und Führungsprogramme unter der Leitung staatlich geprüf-
ter Berg- und Skiführer*innen an. Seit 2019 bieten wir auch ein Ausbildungsprogramm 
in englischer Sprache für unsere Partnersektion Britannia an, das ständig erweitert 
wird. Auch hier verläuft die Entwicklung positiv, die Anzahl der Kurse konnte in den 
letzten Jahren verdoppelt werden. 

• Bei den Auslandsreisen ist die Auslastung gegenüber dem letzten Jahr konstant auf 
hohem Niveau. Zusätzlich zu Reisen auf andere Kontinente bieten wir nun vermehrt 
auch kürzere und günstigere Reisen in Europa und vor allem Österreich an, um den An-
forderungen punkto Klimaschutz zu entsprechen und den ökologischen Fußabdruck zu 
reduzieren. 

2025 umfasste unser Programm wie gewohnt folgende Kategorien: 
 Berg & Trekking 
 Sport & Aktiv 
 Wandern & Kultur 
 Körper & Geist 
 Bergsteigerschule 

 
Die bereits seit Jahren gute Zusammenarbeit mit anderen AV-Zweigvereinen konnte 2025 er-
neut intensiviert werden. Zum Beispiel konnten der Alpenverein Wörgl als neue Partner ge-
wonnen und bestehende Kooperationen intensiviert werden. Auch 2026 wollen wir diesen 
überaus positiven Trend fortsetzen, eine Zusammenarbeit mit dem Alpenverein Völkermarkt 
und dem Alpenverein Königstetten konnte bereits fixiert werden. 
Ich wünsche allen Mitgliedern ein spannendes und erlebnisreiches Reisejahr 2026 und würde 
mich persönlich sehr freuen, dich entweder auf einer unserer wunderbaren Reisen oder bei 
einer unserer Veranstaltungen der Bergsteigerschule als Teilnehmer*in begrüßen zu dürfen. 

Thomas Prinz 
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